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Das Haus der Familienfeiern
In gemütlicher Atmosphäre individuell und 
persönlich feiern. Rufen Sie uns an oder 

kommen Sie doch zu einem 
unverbindlichen Gespräch vorbei.

Brombeerweg 1 · 22335 Hamburg
 040 59 62 38 · Fax: 040 5 00 06 67

www.landhaus-fuhlsbuettel.de

Buchvorstellung

„Ich will selbstbestimmt 
sterben!“ Die mutige Entscheidung
meines Vaters zum Sterbefasten

Alles ist geregelt – Pflege, Sitzyoga, Bewohner-
chor. Aber für Claus Reitmann ist das Leben ohne
seine geliebte Frau Helga, die nach mehr als 60 ge-
meinsamen Jahren plötzlich nicht mehr da war, sinn-
los geworden. Sein tägliches Umfeld im Pflegeheim
und sein unbändiger Wille lassen in ihm einen Plan
reifen: Er möchte in Würde gehen, solange er noch
entscheiden kann. Dabei muss er erfahren, dass es
wohl nicht das Natürlichste der Welt ist, selbstbe-
stimmt sterben zu dürfen.

Wenn der eigene Vater sich für den
Tod durch Sterbefasten entscheidet,
bewegen sich die Nahestehenden auf
einem Grat zwischen Verständnis und
Ablehnung. Diese widersprüchlichen
Empfindungen beschreibt die Tochter
Frauke Luckwaldt, die ihren sterbenden
Vater liebevoll begleitete, eindrücklich.
Tagebucheinträge von ihrem Vater las-
sen einen Blick in die Gefühlswelt des
Betroffenen selbst zu.

Das mutige Buch, das die Autorin auf der Leipziger Buchmesse am 16.
März vorstellte, regt dazu an, die Diskussion zum Tabu-Thema „Selbstbe-
stimmtes Sterben“ weiter voranzutreiben.

Das Buch ist im Ernst Reinhardt Verlag erschienen. Frau Luckwaldt wird
das Buch auf unserem Stadtteilabend am 12. Oktober vorstellen. 

Text Manfred Sengelmann
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Betrüger am Telefon 
„Falscher Polizeibeamter“

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie, liebe Leser/innen, noch einmal
wachrütteln. Die Anrufer geben sich als Polizeibeamte aus. Die Täter erzäh-
len glaubhaft klingende Geschichten, um an das Bargeld oder an Wertge-
genstände zu gelangen. Der Angerufene fühlt sich sicher, da er auf seinem
Display eine ihm bekannte Nummer (110 o.a.) feststellt. Diese werden von
professionell arbeitenden Betrügerbanden über sogenannte Spoofing-
Dienste gefälscht.

Das PK 34 informierte über folgenden Sachverhalt, der unter der Rubrik
„Falscher Polizeibeamter“ am 30. Januar 2018 zur Anzeige gebracht wurde:

„In diesem Sach-
verhalt wurde vom
Geschädigten ein 5-
stelliger Geldbetrag
auf ein fremdes Konto
einer Firma für Gold-
und Münzhandel über-
wiesen. Der
Geschädigte wurde
über einen Zeitraum
von 14 Tagen von dem
falschen Polizeibeam-

ten mit falschen Informationen angefüttert. Nachdem der Geschädigte auf-
grund eines Fernsehberichtes ein schlechtes Gewissen bekam, wurde die
Polizei benachrichtigt. Die Polizeibeamten des PK 34 konnten durch das
gute professionelle Einschreiten und schnellen Ermittlungen vor Ort beim
Geschädigten den Fluss des Geldes ermitteln und stoppen. Das überwiesene
Geld konnte dem Geschädigten zurück überwiesen werden. Das zuständige
LKA übernahm die weitere Sachbearbeitung.“

Diese betrügerische Tat hat sich durch die professionelle Abarbeitung
der Anzeige zum Guten gewendet. Dafür möchten wir den Mitarbeitern des
PK 34 Lob und Anerkennung aussprechen. Gleichzeitig aufzeigen, dass die
Betrüger mit allen Tricks arbeiten, um den Angerufenen einzuschüchtern.
Jeder kann ganz schnell in eine solche Situation kommen.

Manfred Sengemann (gem. Presse-Info)

Witz des Monats
„Oh, meine Uhr ist runtergefallen.“ „Nicht aufheben!“ „Warum
denn nicht?“ „Du hast kein Urheberrecht.“

Stadtteilpolizisten des PK 34

Helga und Claus Reitmann waren
Jahrzehnte Mitglied im Bürgerverein

B. Ratz,  D. Neumann



3 �

Bürgerverein Fuhlsbüttel

Was ist los im Bürgerverein?

Termine Juni 2018
Freitag, 01.06.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Montag, 04.06. 
19:30 Uhr „Hallo Dolly“ Ohnsorg Theater
Abfahrt: 18:10 Uhr Marktplatz Fuhlsbüttel

18:20 Uhr Stübeheide/Ecke Kornweg
18:30 Uhr Ohlsdorf (Freibad)

Freitag, 08.06.
Ab 18:00 Uhr 1. Grillen Marienkirche

Mittwoch, 13.06. Wandern
Treffen 10:00 Uhr S-Bahn Station Ohlsdorf

Freitag, 15.06.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 20.06.
16:00 bis 19:00 Uhr Kegeln SCALA

Freitag, 22.06.
15:00 bis 17:00 Klönnachmittag Marienkirche

mit Info „Gesundheitssystem“

18:00 bis 22:00 Uhr Preisskat Marienkirche

Mittwoch, 27.06.
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch 

„Labskaus Essen“ Landhaus

Termine Juli 2018
Freitag, 06.07.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Freitag, 13.07.
Ab 18:00 Uhr 2. Grillen Marienkirche

Mittwoch, 18.07.
16:00 bis 19:00 Uhr Kegeln SCALA

Freitag, 20.07.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 25.07.
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch „Lindos“ Röntgenstraße

Freitag, 27.07.
15:00 bis 17:00 Uhr Klönnachmittag Marienkirche

V E R A N S TA LT U N G E N

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Canasta: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel.: 50 56 05
Klönnachmittag: Ella Krogmann Tel.: 50 56 05
Wandern: Felix Welling Tel.: 50 38 92

Gesellschaftstanz: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Festausschuss: Ella Krogmann, Ursula Priehn, 

Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel.: 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: zur Zeit unbesetzt

Klönnachmittag am 22. Juni, 
mit Informationen über das 
Gesundheitssystem

Im Rahmen unserer Klönnachmittage gab es 2016 und 2017 drei Vor-
träge zur „HVV-Mobilitätsberatung für Senioren“ mit Holger Neumann, die
gut „angekommen“ waren.

So eine Informationsveranstaltung im Rahmen unseres Klönnachmittags
möchten wir fortsetzen und die gemütliche Kaffeerunde mit einem Vortrag
über das Gesundheitssystem verbinden. 

Wir freuen uns, dass am 22. Juni, 15:00 Uhr, Philip Hasch zu uns
kommt. Er hat die pflegerische Grundausbildung zur „Pflegekraft“ erfolg-
reich abgeschlossen, eine Zusatzqualifikation „Pflegedirektion“ absolviert
und bildet sich weiter zum Dozenten in der Pflegewirtschaft aus.

Schwerpunkt in seinem Vortrag sind die Pflege- und Kranken-
versicherung. Der Vortrag beinhaltet die neuen Pflegestufen. Wie erhalten
Pflegebedürftige die neuen Pflegegrade? Wie beantrage ich Hilfsmittel? 

Er wird über Vorsorgevollmacht, Betreuungsvollmacht informieren und
kurz in das Thema Patientenverfügung einsteigen.

Viele interessante und umfangreiche Themen. Viele Fragen, die mit 
iesen Themen auftreten können.

An diesem Nachmittag haben wir die Gelegenheit unsere Fragen zu stel-
len. Philip Hasch wird sie uns beantworten. Manfred Sengelmann

Zum Gedenken 
an Theodor Storm
Anlässlich seines Todestages, der sich am 4. Juli zum 130. Mal
jährt, ein Gedicht von Theodor Storm über die „Alten“.

Die Alten
Wenn man jung ist und modern,
möchte man natürlich gern
alles neu und umgestalten,
doch, wer meckert dann? Die Alten!

Will dynamische Ideen
endlich man verwirklicht sehen,
ziehen sich sorgenvolle Falten;
ja, so sind sie, unsere Alten!

Was sie unter Müh´und Plagen
neu erbaut in ihren Tagen,

wollen sie jetzt gern erhalten:
Habt Verständnis für die Alten!

Wozu jagen, warum hetzen?
Nach den ewigen Gesetzen
ist die Zeit nicht aufzuhalten.
Plötzlich seid Ihr dann die Alten!

Ja, des Lebens Karussell
dreht sich leider viel zu schnell;
Drum sollten sie zusammenhalten,
all die Jungen und die Alten.
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Preisskat am 22. Juni
Ab 18:00 Uhr ist Preisskat angesagt, von 18:00 bis ca. 22:00 Uhr. Die

Startgebühr beträgt 5,– Euro. Getränke gibt es auch zu günstigen Preisen.
Wenn Sie dabei sein wollen, bitte bei Herrn Welling, Telefon 50 38 92, 
anmelden oder bei unseren Veranstaltungen. Machen Sie mit!?

Felix Welling/Klaus Rittmeier

Stammtisch am 27. Juni 
ab 18:00 Uhr im Landhaus

Heute gibt es beim Stammtischessen mal wieder etwas Besonderes.
Heute steht „Labskaus“ auf der Speisekarte. Wenn Sie mit Essen wollen,
bitte anmelden unter 50 56 05 oder bei unseren Veranstaltungen. Wenn einer
keinen Labskaus mag, kann aus der gewohnten kleinen Speisekarte etwas
ausgesucht werden!

Ich freue mich darauf und auf das Essen und viele, die dabei 

sein wollen. Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Malen und Zeichnen 
im Garten der Stiftung Ohm

August Ohm bie-
tet an den Wochen-
enden 23. – 24. Juni
und/oder am 7. – 8.
Juli, Röntgenstraße
57, einen Garten-
Mal-Kurs an.

Bei professionel-
ler Anleitung wer-
den klassische und
experimentelle Mal-

techniken vermittelt. Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen sehen
die Natur mit ihren Gesteinsformationen, Bäumen und Blumen ganz neu,
wenn sie sie im Bild gestalten.

Sie können sich ab 15. Juni im Atelier Ohm, Röntgenstraße 57, 
Sa. 15:30 – 17:30 Uhr, So. 11:00 – 13:00 Uhr anmelden: telefonisch: 59
87 46 oder per E-Mail: info@atelier-ohm.de Manfred Sengelmann

Die Panini-Tauschbörse 2018 
ist in Fuhlsbüttel eröffnet

Die beliebte Tauschbörse
für Panini-Sammelbilder zur
Fussball-WM in Russland
findet vom 26. Mai bis zum
14. Juli, jeden Samstag, je-
weils von 12:00 bis 14:00
Uhr am Erdkampsweg 18
statt.

Weil das Sammeln der
Sticker erst so richtig durch

das Tauschen Spaß bringt, organisieren Martina Harbs vom Spielwarenge-
schäft „Froschkönig“, Mister Mutsch (Muhamet Ramizi) vom „Café
Mutsch“ und das „Elbnetz“ die Panini-Tauschbörse. Kommt einfach mit
Euren doppelten Bildern vorbei und tauscht Euch Eure Alben voll. 

Foto und Text Manfred Sengelmann

Kapelle 6 / Friedhof Ohlsdorf
Filmabend, Liederabend und Vortragsabend

Filmabend am 6. Juni 20:30 Uhr. Gezeigt wird der Film „Stationspira-
ten“. Zum Inhalt: „Die Wege von fünf jungen Krebspatienten kreuzen sich
auf der onkologischen Station eines Spitals. Gemeinsam erobern sie 
das Leben“. Moderation: Frau Margit Bassler, Kinder- und Jugend
psycho therapeutin.

Liederabend am 22. Juni, 19:00 Uhr. Das Duo „Stella´s Morgenstern“
tritt auf. Stella Jürgensen singt Lieder aus dem aktuellen Album mit dem
Titel „Departure Gate“, englische und hebräische Songs. Die Songs sind
Klezmer inspiriert, aber ganz anders. Musikalisch wird sie von Andreas
Hecht begleitet.

Vortragsabend am 1. Juli, 15:00 Uhr. „Was uns die Bienen zu sagen
haben“. Christian und Hannelore Bölke – Hobbyimker seit 1983 – berichten
über die immer größer werdenden Schwierigkeiten, in der heutigen Zeit Bie-
nen am Leben zu erhalten und zeigen Wege auf, wie man Bienenstöcke in
den eigenen Garten bekommt. Manfred Sengelmann

Stadtteilabend 
im Juni „1. Grillen“

Am Freitag, 08.06., ab 18:00 Uhr ist es endlich wieder soweit. Im 
Bürgerverein wird wieder lecker gegrillt. 

Ob Wurst oder Fleisch, ob Brot oder leckeren Salat für alles wird gesorgt
werden. Haben Sie auch Lust auf Grillen? Dann kommen Sie gerne zum
Gemeindesaal der Marienkirche, um 18:00 Uhr geht es los.

Der Spaß kostet pro Person Euro 7,50 und das Gute, es gibt auch zu
günstigen Preisen Getränke wie Wasser, Bier, Alsterwasser, Schorle und
Wein. Für gute Laune sorgen die Mitglieder und Gäste. Kleine Geschichten
sind immer sehr willkommen. Aber bitte anmelden unter 50 56 05 oder auf
unseren Veranstaltungen. Auf Euch freuen sich

der Festausschuss und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Wandern im Bürgerverein
Am Mittwoch, den 13.06.18, treffen wir uns um 10:00 Uhr an der 

U-Bahn Station Ohlsdorf. Von dort fahren wir mit der U-Bahn bis Ochsen-
zoll. Weiter geht die Fahrt mit dem Bus 7550 nach Kayhude. 

Von dort geht es auf dem Alsterwanderweg Richtung Mellingburger
Schleuse. Nachdem wir das Rodenbeker Quellental durchwandert haben,
stärken wir uns im Restaurant „Quellenhof“. 

Danach wird die Wanderung bis zur Mellingburger Schleuse fortgesetzt.
Von dort geht es mit dem Bus 276 zur S-Bahnstation Poppenbüttel und dann
mit der S-Bahn nach Ohlsdorf.Anmeldungen bitte bei Felix Welling Telefon
50 38 92. Felix Welling

Foto: August Ohm

Tauschbörse am 14.6.2014

Mitfahrgelegenheiten
Sie möchten gerne an unseren Veranstaltungen teilnehmen –
haben aber keine Fahrmöglichkeit, um zu uns zu kommen? 
Da würden wir gerne für Sie eine Mitfahrgelegenheit 
organisieren. Sprechen Sie mit uns. Manfred Sengelmann nimmt
gern Ihren Anruf unter Telefon 5 53 59 50 entgegen.

Der Vorstand
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Bunter Frühlings-Lese-Strauß an
unserem Stadtteilabend 13. April

Der Bürgerverein hatte zu einem literarischen und musikalischen Abend
eingeladen, und über 40 Besucher waren gekommen und füllten den 
Gemeindesaal von St. Marien. Alle waren voller Vorfreude und gespannt 
auf das was Christa und Wilfried Trompke und Georg Böckenhauer 
unter dem Motto „Vom Eise befreit – ein bunter Frühlings-Lese-Strauß“ 
vortragen werden.

Zu diesem Thema hat-
ten sie viele besondere
Leckerbissen der Litera-
tur zusammengestellt und
zum Besten gegeben: 
Gedichte, Anekdoten,
Sketche, Zitate, die musi-
kalisch begleitet wurden.

Köstlich die Ge-
schichte von Manfred
Kyber über Herrn und
Frau Lups. Herr Lups war
ein Spatz, seine Frau hieß
„Frau Lups“. Es war
Frühling und Frau Lups
saß auf ihren Eiern, die
mehr ihre Eier als seine
Eier waren, oder wie? Die
Lacher hatten die Drei
auf ihrer Seite. Eine wei-
tere Geschichte von Man-

fred Kyber, die zum Schmunzeln war: „Die Geschichte vom Rabenvater
Jakob Krakel-Kakel“. Frau Krakel-Kakel, die auf dem Nest saß, entdeckte
eine aschblonde Feder auf der schwarzen Brust von Rabenvater Jakob. Sie
stellte ihn zur Rede und er fliegt fort und kommt mit einem fremden Ei, das
er ihr unterschiebt, zurück.

Natürlich fehlten die Gedichte und Geschichten von Arnold Risch und
Heinz Erhardt an diesem Abend nicht. Wir hörten Lustiges vom Volkshu-
moristen Arnold Risch „und das freut ein´denn ja auch“.

Vom großen Heinz Erhardt das „Interview mit einer Eiche“, exklusiv 
geführt von der Reporterin Christa Trompke, das Gedicht über die Lerche,
die ihr „Tirili, piit-piit“ singt, getrillert von Christa Trompke und „noch´n
Gedicht“, d.h. mehrere Gedichte. Mit seinem Fazit eines Auerhahns: „Was
ist des Lebens ganze Mühe, ein kleiner Topf voll Hühnerbrühe“ ging der
Abend zu Ende.

Christa und Wilfried Trompke

Georg Böckenhauer 
mit Rabenvater Jakob

Das war nur eine kleine Auswahl der Darbietungen, die wir an diesem
Abend hörten. Besonders muss die großartige schauspielerische Leistung
der Drei erwähnt werden. Dafür gebührt ihnen unser Respekt.

Der Abend hatte viel Spaß gebracht, man konnte so richtig vom Alltag
abschalten. Der Frühling, das Motto des Abend, ist mit dem Erscheinen des
Berichts in dieser HEIMATZEITUNG vorbei – aber der Abend wird uns
noch lange in Erinnerung bleiben. Fotos und Text: Manfred Sengelmann

Shoa-Gedenktag 11. April
Zur Erinnerung an die verfolgten und ermordeten Opfer des National-

sozialismus und gegen das Vergessen sind auf die Initiative des Kölner
Künstlers Gunter Demnig Stolpersteine an dem letzten Wohnort oder der
letzten Arbeitsstelle der Opfer in den Boden eingesetzt worden, direkt 
vor deren Haustür. Über 60.000 Messingsteine hat Gunter Demnig 
bereits verlegt. Mit den Steinen bekommen die Opfer ein Gesicht und ihren
Namen zurück.

Am 11. April, dem
Shoa-Gedenktag 2018,
gedachten Schüler/innen
der Klasse 4 a (Schule
Ratsmühlendamm) und
ihre Lehrerin Frau Creutz
an den in Fuhlsbüttel ver-
legten Erinnerungsstei-
nen am Brombeerweg 47
und in der Straße Kurzer
Kamp 6 an die Opfer. Frau

Margot Löhr, Diplompsychologin, Bio-
grafie-Forscherin brachte den Schü-
ler/innen das Schicksal dieser
Menschen nahe. Die Kinder setzten
ein Zeichen, indem sie die Namen, der
hier einmal gewohnten Menschen, die
nach der nationalsozialistischen
Machtergreifung deportiert wurden,
und aufgrund schlimmer Lebensbe-
dingungen starben, vorlasen. Im An-
schluss wurden mit Eifer die
Stolpersteine „geputzt“ – jetzt glänzen
sie wieder. Die Schüler/innen legten
Rosen nieder. Mit guten Gedanken
gedachte man in einer anschließenden
Schweigeminute an die Opfer. Unser
aller Dank geht an diese jungen 
Menschen.
Fotos und Text: Manfred Sengelmann

Schüler/innen der Klasse 4 a

Die Stolpersteine Kurzer Kamp
6 im neuen Glanz
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Ausstellungen
� Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Karsten-Grote-Ausstellung
„Standpunkt“ Öffnungszeiten: Sa. und So. von 11:00 – 17:00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache mit Klaus Timm, Telefon 602 12 48 (siehe
HEIMATZEITUNG 4/2018) Die Ausstellung läuft noch bis zum 10. Juni

� Kunstort Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 756a (altes Pförtnerhaus am
Haupteingang Ohlsdorfer Friedhof) Aquarellbilder „Vogelsensationen an
der Ostseeküste“ Öffnungszeiten nach Absprache mit Monika Wecken-
brock (Steffen Sinn) – siehe HEIMATZEITUNG 4/2018

Fuhlsbüttel
� Panini-Tauschbörse, Erdkampsweg 18, jeden Samstag (bis zum 14.
Juli) von 12:00 bis 14:00 Uhr (siehe Extrabeitrag)

� Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98, Führung und Gespräch
jeden Sonntag jeweils 11:00 und 12:00 Uhr.

� Gymnasium Alstertal, Erdkampsweg 89, Präsentationsabend der Als-
terTalente, 20. Juni, 19:00 Uhr Mensa

� IGL, Interessengemeinschaft um den Lentersweg, Flughafenstraße 9,
Sommerfest 23. Juni, ab 15:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen
� Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf,
Groß Borstel. Sitzung am 4. Juni, 18:00 Uhr im Sitzungssaal Langenhorn,
Tangstedter Landstraße 6

� Pflegestützpunkt Hamburg-Nord. Vortrag: „Sicherheit im Alter“ mit
dem PK 23 am 13. Juni, 16:00 Uhr, Bezirksamt Hamburg-Nord, Großer
Sitzungssaal, Robert-Koch-Straße 17

� Sitzung der Bezirksversammlung 14. Juni, 18:00 Uhr, Großer Sit-
zungssaal Robert-Koch-Straße 17

� Nacht der Chöre 16. Juni, 15 bis 24:00 Uhr, Hauptkirche St. Petri

� Fahrrad-Codierung, 19. Juni, 10:00 bis 13:00 Uhr, PK 34, Wörden-
moorweg 78. Kosten 15 €.

� Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf, Groß
Borstel. Sitzung am 25. Juni, 18:00 Uhr im Sitzungssaal Langenhorn, Tang-
stedter Landstraße 6

� Verlegung von Stolpersteinen mit dem Künstler Gunter Demnig für 48
Säuglinge, die zu medizinischen Versuchen getötet wurden. 27. Juni um
11:00 Uhr an der Essener Straße 54, wo ein Gedenkstein an das Frauenau-
ßenlager Langenhorn erinnert.

� Hamburger Gitarrentage 29. Juni, 20:00 Uhr mit
dem Spanier Fernando Espi im Instituto Cervantes,
Fischer twiete 1 (Chilehaus, Eingang B). Eintritt 15 €,
erm. 10 €

Pflegen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
� 11. Juni, 15:00 Uhr Spielenachmittag mit dem Freundeskreis
� 19. Juni, 14:00 Uhr DekuModen
� 21. Juni, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik
� 29. Juni, ab 13:30 Uhr SOMMERFEST „Herzensangelegenheiten“

Willi-Bredel-Gesellschaft
� Führung durch die Dauerausstellung am 3. Juni und 1. Juli, jeweils
14:00 – 17:00 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, Eintritt 2 €

� Rundgang durch das alte Fuhlsbüttel am 17. Juni, 14:00 Uhr. Treff:
Gaststätte „Zur Ratsmühle“, Ratsmühlendamm 2

� Literarischer Spaziergang Friedhof Ohlsdorf, Hamburger Künstlerin-
nen und Künstler im Nationalsozialismus in Kooperation mit der KZ-Ge-
denkstätte Neuengamme. 24. Juni, 10:00 Uhr. Treff S/U Ohlsdorf, Ausgang
Fuhlsbüttler Straße.

Alsterdorf, Alsterdorfer Markt
� 1. Juni, 19:30 Uhr Operndinner mit dem Opernloft Hamburg

� 2. Juni, 19:00 Uhr Beats für Alsterdorf

� 5. Juni, 10:00 – 17:00 Uhr „ESA Campus Day“. Eine Berufsmesse der
Evangelischen Stiftung Alsterdorf (ESA) für Menschen, die sich für Arbeits-
felder im sozialen oder pflegerischen Bereich interessieren. Fachvorträge,
Workshops, Informationsstände, Führungen und ein Entertainment-Pro-
gramm geben Einblicke.

� 10. Juni, 9:00 – 17:00 Uhr Flohmarkt Alsterfloh
� 16. Juni, 16:00 – 22:00 Uhr Alster-Open-Air
� 17. Juni, 11:00 – 17:00 Uhr Stoffmarkt
� 28. Juni, 10:00 – 16:00 Uhr Inklusives Sportfest – Spiele für Alle

Klein Borstel
� Sommerfest 2. Juni, Begegnungsstätte Pastorat, Stübeheide 177. Ver-
anstalter: Verein „Klein Borstel hilft“ (Uhrzeit war bei Redaktionsschluss
nicht bekannt)

� Sommerkonzert der Kinderchöre „Der Zauber der Jahreszeiten“ 3.
Juni, 17:00 Uhr Kirche Maria Magdalenen

� Plattdüütscher Namiddag, 5. Juni, 15:30 Uhr, Gemeindehaus, Stübe-
heide 172

� Schulsamstag-Sommerfest 9. Juni, Albert-Schweitzer-Schule, Schlucht-
weg 1 (Uhrzeit war nicht bekannt)

� Familienausfahrt 24. Juni zum Freizeitpark Tolk-Schau. Abfahrt
10:30Uhr Ladenzeile Stübeheide. Info und Karten: Telefon 536 51 04

� Panini Tauschbörse vor Mo´s Tabakshop, Am Tornberg 34 am 2., 16.,
30. Juni und 14. Juli jeweils 15:00 – 16:30 Uhr

Ohlsdorf
� Geburtstagsspaziergang. Der Friedhof wurde vor 141 Jahre eröffnet.
1. Juli, 10:30 Uhr. Kosten Erw. 5 €, Kinder 2,50 €. Veranstalter: Förder-
kreis Ohlsdorfer Friedhof e.V.

� Rundgang „Hamburger Künstler/innen im Rhododendron-Park“ 1. und
29. Juni, jeweils 15 Uhr Kosten Erw. 10 €, Kinder 5 €
� Ohlsdorf – mehr als ein Friedhof mit dem eigenen Fahrrad 9. Juni,
15:00 Uhr Kosten Erw. 10 €, Kinder 5 €10

� Rundgang „Bürgermeister und hanseatische Persönlichkeiten“ 15. Juni,
15:00 Uhr Kosten: Erw. 10 €, Kinder 8 €. Veranstalter der letzten drei Ver-
anstaltungen: Hamburger Gästeführer Verein.

� Märchenspaziergang „Spaziergang Nord“ 1. Juli, 13:00 Uhr
Treff aller genannten Veranstaltungen: Verwaltungsgebäude, Fuhlsbüttler
Straße 756, Friedhofsseite

� Märchenspaziergang „Ost“ 1. Juli, 11:00 Uhr. Treff: Wasserturm Cor-
desallee. Kosten je Märchen-Spaziergang 13 €. Anmeldung erforderlich:
Telefon 04102 8982657 Jörn-Uwe Wulf

� Ohlsdorfer Busrundfahrt 6. und 20. Juni jeweils 10 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich: rundfahrt@friedhof-hamburg.de oder Telefon 593 88 0.
Treff: Verw.Geb. Fuhlsb.Str. 756, Friedhofsseite

� Was singt denn da“ Führung 7. und 14. Juni, 18 Uhr. Treff Hauptein-
gang Friedhof. Veranstalter NABU

� Garten der Frauen. Am 1. Juli ist der 17. Geburtstag. Um 14 Uhr Er-
öffnung der Ausstellung „Lola Rogge – ein Leben für den Tanz“. Ort: Was-
serturm an der Cordesallee.

� Kutschfahrten jeweils mittwochs, samstags und sonntags, jeweil 15 Uhr
und 16 Uhr. Preis pro Person/Stunde 18 €. Start: Friedhofsmuseum, Bergstraße

� Kulturkapelle 6 (siehe Extrabeitrag)

zusammengestellt von Manfred Sengelmann

Bürgerverein FuhlsbüttelAuswahl von VERANSTALTUNGEN
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AUGUST SANDER
»IHR HAUSKLEMPNER«

Hummelsbütteler Landstraße 82 · 22339 Hamburg

Telefon: 040 59 64 98  ·  Telefax: 040 50 12 95

www.august-sander.de

Der Fachbetrieb für Sanitärtechnik und Bauklempnerei im Alstertal

und im Norden von Hamburg

Fuhlsbüttel & Co. 
mit der Kamera gesehen
Buchvorstellung: „Comics gegen Nazis? Geht das?“

Schülergruppen am Gymna-
sium Alstertal zusammen mit dem
Margaretha-Rothe-Gymnasium
dokumentieren seit einigen Jahren
Stadtteilgeschichte in Hamburg-
Nord. Dabei entstanden mehrere
Denkmale: Eine Stadtteil-Gedenk-
wand in der St. Lukas-Kirche. Zu-
sammen mit den Gemeinde-
mitgliedern gestalteten sie 2001
ein Wandrelief aus 25 großforma-
tigen Tonkacheln. Die Kacheln be-
finden sich an der Wand der
Gedächtniskapelle und zeigen
Episoden aus der Zeit des Natio-
nalsozialismus. Ferner ein Erinne-
rungsstein im Garten der Frauen

auf dem Ohldorfer Friedhof für zwei Frauen aus dem Widerstand der Ham-
burger Weißen Rose: Erna Stahl, sie war 1936 Lehrerin an der Oberschule im
Alstertal und die Schülerin Margaretha Rothe, ferner Bildtafeln zur Biografie
von Margaretha Rothe in der Aula des Margaretha-Rothe-Gymnasiums und
Stolpersteine an mehreren Orten im Stadtteil. Die Schülergruppen erhielten
in den Jahren 2001, 2003 und 2004 für die drei Projekte jeweils den Hambur-
ger BERTINI-Preis, die gesamte Arbeit wurde 2005 mit dem Kulturpreis der
Bezirksversammlung Hamburg-Nord ausgezeichnet.

Während dieser langjährigen Stadtteilarbeit entstand ein Netzwerk aus
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, mit der Geschichte des Stadtteils befassten
Einrichtungen, wie zum Beispiel der Willi-Bredel-Geschichtswerkstatt, und
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Behörden, Ämtern und

Gedenkstätten, aus Kirche, Politik und Gesellschaft sowie engagierten Bür-
gerrinnen und Bürgern. Mit Semesterbeginn im Sommer 2006 ergab sich
die Gelegenheit, diese Arbeit fortzusetzen – mit 17 Schülerinnen und Schü-
lern aus dem Gymnasium Alstertal und dem Albert-Schweitzer-Gymnasium
im Rahmen eines gemeinsamen Leistungskurses Kunst.

Als der Kunstlehrer Gerhard Brockmann das Thema des Kunst-Leis-
tungskurses „Ein Comic zum ernsten Thema Nationalsozialismus“ verkün-
dete, waren die Schüler vom Gymnasium nicht begeistert. „Nee, nicht schon
wieder Nationalsozialismus. Und so was als Comic zu machen?“ Doch die
schlechte Laune legte sich. Die Möglichkeit mit Menschen zu sprechen,
Zeitzeugen, die in einem Konzentrationslager waren, schien interessant und
spannend zu sein, eigene Geschichten zu erarbeiten.

Die Schülerinnen und Schüler bekamen Unterstützung von professionel-
len Comiczeichnern. Erste Einfälle wurden zu Papier gebracht. Es entwi-
ckelten sich immer wieder neue Ideen. Eine Schülerin fragte: „ Können wir
nicht auch unsere eigenen Probleme und Anfangsschwierigkeiten in dem
Comic zum Thema machen?“ Die Idee kam gut an.

Nach einiger Zeit hatte jeder seine Geschichte. Manche erzählen von
wahren Begebenheiten, manche haben aus mehreren Geschichten eine ge-
macht, manche sind historisch genau recherchiert. Dabei sorgte Frau Margot
Löhr, Stadtteilforscherin, für wichtige zeitgeschichtliche Informationen und
stellte Kontakte mit Zeitzeugen her. Hier nun eine Auswahl von Comics, die
in dem Buch erschienen sind.

„Thanh“ schildert die Verschickung jüdischer Kinder in einem der vielen
Kindertransporte nach England.
„Franziska´s“ Thema: Feuer über Hamburg.
„Natalie“ beschäftigt sich mit der Hamburger Weißen Rose und den Bio-
grafien von Margaretha Rothe und Erna Stahl. Beide, Schülerin und Lehre-
rin, wurden wegen der Verteilung von Flugblättern der Münchener Weißen
Rose und der Teilnahme an verbotenen Lesezirkeln, in denen über verbote-
nen Literatur diskutiert wurde, verhaftet. Die Lehrerin Erna Stahl wurde
nach der Befreiung Schulleiterin an der Oberschule im Alstertal und leitete
später die neu gegründete Albert-Schweitzer-Schule. Margaretha Rothe
überlebte die Haft nicht.
„Zamarin“ hat sich für das Thema „Euthanasie“ entschieden. Sie besuchte
die Zeitzeugin Anje Kosemund, die ihr von Irma Sperling erzählt, ihrer Schwes-
ter, die 1943 aus den Alsterdorfer Anstalten nach Wien in die Tötungsanstalt
Am Steinhof deportiert und kurz vor ihrem 14. Geburtstag getötet wurde.
„Satu“ zeichnet sich selbst, wie sie auf ihrer Reise ins Jahr 1936 der Leh-
rerin Erna Stahl begegnet, die an der Oberschule im Alstertal unterrichtet
und in ihrer Wohnung über Werke verbotener Kunst und Literatur diskutiert.
„Fabian“ schreibt aus dem Leben der Familie Robert Bredel und seiner jü-
dischen Frau Xenia, die ab 1937 im Buschkamp 4 wohnte. Das Ehepaar
hatte drei Töchter: Irene, Gisela, Bettina, die als „Mischling ersten Grades“
1943 von der Oberschule für Mädchen im Alstertal verwiesen wurden.

– Fortsetzung: nächste Seite –

Folge 129

 Gedächtniskapelle mit der 
Gedenkwand in St. Lukas 

 Gedenkwand mit den 
25 Tonkacheln für die zivilen
Opfer des Nationalsozialismus.



Neues vom Hamburg Airport
Neue Virtual Reality-App ab sofort erhältlich

Virtuelles Abflug-Gate informiert
über Flugziele und Fluggesellschaften
kostenlos für iOS und Android.

Hamburg Airport hat in Zusam-
menarbeit mit dem Bremer Start-up-
Unternehmen Visto VR (http:77visto.io)
eine eigene Virtual Reality-App für
den Flughafen entwickelt. In einem

virtuellen Abflug-Gate werden die Nutzer über neue und bestehende 
Flugziele sowie die jeweiligen Fluggesellschaften informiert. Die App ist
ab sofort kostenlos in den App-Stores für iOS und Android erhältlich.

United Airlines hebt im Miniatur Wunderland Hamburg ab
Ab den 12. Februar hat die US-

Fluggesellschaft United Airlines eine
Boeing 757-200 im Miniatur Wunder-
land Hamburg stationiert. Das Flug-
zeugmodell setzte zum Jungfernflug
an. Ein Video gibt es unter
https://youtu.be/qF2clbmzSsg.

� 8

Fünfte Phase der Vorfeld-Erneuerung
Die grundhafte Vorfeld-Erneue-

rung am Hamburg Airport ist in die
nächste Phase gegangen: Seit Anfang
Februar laufen die Arbeiten im fünften
Bauabschnitt. Wenn dieser voraus-
sichtlich Ende Juni 2018 abgeschlos-
sen sein wird, werden bereits zwei
Drittel des rund 330.000 Quadratme-
ter großen Hauptvorfeldes grundhaft
erneuert sein.

Neues Behördenzentrum eingeweiht
Alle am Flughafen ansäs-

sigen Sicherheitsbehörden
sind nun unter einem Dach
vereint – unter diesem Leit-
gedanken wurde das neue
Behördenzentrum am Ham-
burg Airport gebaut. Am 28.
Februar wurde das Betriebs-
gebäude feierlich eingeweiht.
In den Bau des Zentrums hat
der Hamburg Flughafen rund 20 Millionen Euro investiert.

Beitrittserklärung
des  Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein-Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V

Vor- und Zuname: ........................................................................................geboren am: ............................................

Beruf/Geschäft: ............................................................................................Telefon: ..................................................

Straße: ......................................................................PLZ: ..........................Wohnort: ............................................................................

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Einzelmitgliedschaft (60,– € Jahresbeitrag)   Gewerbetreibende (66,– € Jahresbeitrag)

 Ehepaare/Partnerschaften (108,– € Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: ........................................................................................

Bitte entsprechend ausfüllen:

Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:
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Hamburg, ..................................................................................................................................................................................................
Datum                                                              Unterschrift, ausgeschriebener Vor- und Zunam

�

Vorfeld 1, Bauabschnitt 5

„Dominik´s“ Comic stammt von der Zeitzeugin Traute Herbert, die 1944,
zur Zeit des Geschehens, als 14-jähriges Mädchen in einem Haus mit Garten

wohnte, das unmittelbar an das Ge-
lände des „Kola-Fu“ angrenzte. Vom
Fenster ihres Hauses konnte sie über
die Gefängnismauer sehen. Oft stan-
den mehr als 50 Häftlinge draußen bei
Wind und Wetter. Einen der Häftlinge
schloss sie in ihr Herz. In ihrem Gar-
ten stand ein Birnbaum. Traute musste
oft hineinklettern, um die reifen Bir-

nen zu pflücken. Dabei dachte sie sich, dass „ihr“ Häftling sicher Hunger
hat und warf ihm ein paar Birnen rüber. Ein Wärter hatte es mitbekommen,

als der Häftling sich bückte, um eine Birne zu essen. Es fielen zwei Schüsse.
Danach hat Traute ihn nie wieder gesehen. Eine Birnbaum-Tonkachel 
befindet sich in der Gedächtniskapelle von St. Lukas.

Das Comic-Buch, ein Schulprojekt, zum ernsten Thema Nationalsozia-
lismus, von Gerhard Brockmann und Jens R. Nielsen ist 2017 im Medien-
pädagogik-Zentrum Hamburg e.V. erschienen. In dem Comic haben
Jugendliche die NS-Zeit verarbeitet und Schlüsse für die Gegenwart 
gezogen.

Das Besondere an dem Projekt ist, dass die Jugendlichen mit ihrem
Comic etwas mitteilen können: Jugendliche sagen Jugendlichen ihre 
Meinung, ihre Gefühle, ihre Ängste und vielleicht auch Warnungen.

Manfred Sengelmann (Auszug aus dem Comic-Buch)

 Die „Birnbaum“ Tonkachel
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Der besondere Service in der HEIMATZEITUNG:

Die Notdienste 
unserer Apotheken

Nachtdienst Spätdienst 

Beginn: 8:30 Uhr 8:30 Uhr

Ende: 8:30 Uhr (24 Std) 22:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE Inh. M. Asif Mehrzai

Mitglied des Bürgervereins

Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51

Öffnungszeiten: 8:30 – 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 – 13:00 Uhr

Spätdienst: 14.07.2018 Nachtdienst 20.06.2018

SPITZWEG APOTHEKE
Inh. Martina-Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31

Telefon 59 78 85

Spätdienst: 09.07.2018 Nachtdienst: 15.06.2018

SONNEN-APOTHEKE
Inh. Nina Krämer

Mitglied des Bürgervereins

Kleekamp 8

am Bahnhof Fuhlsbü̈ttel

Telefon 59 28 86

Spätdienst: 26.06.2018 Nachtdienst: 20.07.2018

HUMMELSBÜTTELER-APOTHEKE
Inh. Britta Brandenburg

Mitglied des Bü̈rgervereins

Hummelsbü̈tteler Markt 7

Telefon 5 38 30 20

Spätdienst: 22.07.2018 Nachtdienst: 28.06.2018

Sommerflugplan 2018
Am Hamburg Airport trat am 25. März der neue Sommerflugplan in

Kraft. Er ist bis zum 28. Oktober 2018 gültig. Rund 60 Airlines steuern ca.
130 Ziele an. Hier einige neue Flugverbindungen.

Die Österreichische Fluggesellschaft Laudamotion verbindet Hamburg
mit Palma de Mallorca einmal täglich.

Adria Airways hat eine neue
Verbindung nach Ljubljana (slowe-
nische Hauptstadt) aufgenommen.
Die Verbindung wird viermal 
pro Woche jeweils montags, 
donnerstags, freitags und sonntags
angeboten.

United Airlines fliegt einmal täglich mit Maschinen des Typs 757-200
nach New York.

Condor startet einmal pro Woche jeweils sonntags zur griechischen Insel
Zakynthos. 

Die Norddeutsche Fluggesellschaft yourways verbindet Hamburg mit
der Insel Sylt bis zu zweimal täglich.

Text den Pressemeldungen entnommen von Manfred Sengelmann
Bildnachweise von Michael Penner

Bebauungsplan-Entwurf „Hummelsbüttel 30“

Wohnungsbau an der Flughafenstraße
Das Plangebiet liegt im Stadtteil

Hummelsbüttel. Es umfasst das
ehemalige Schulgelände an der
Flughafenstraße mit einer Fläche
von zirka 25.000 Quadratmetern
sowie angrenzende öffentliche
Grün- und Straßenverkehrsflächen.
Derzeit wird der aufgegebene
Grundschulstandort Flughafen-
straße 89 zur Unterbringung von
Flüchtlingen genutzt. Zukünftig
soll das Schulgelände als Wohn-
quartier durch die SAGA entwik -
kelt werden. Neben der Kita Elb- 

kinder auf dem Schulgelände befindet sich südöstlich gelegen das Gebäude
der Interessengemeinschaft um den Lentersweg (IGL), Flughafenstraße 91.
Durch den vorhaben bezogenen Bebauungsplan mit der vorgesehenen Be-
zeichnung Hummelsbüttel 30 sollen die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für eine Wohnbebauung geschaffen werden. Vorgesehen ist die Um -
setzung von günstigem Wohnungsbau durch die SAGA Unternehmensgruppe.
Ca. 170 Wohneinheiten im freifinanzierten preisgedämpften Geschosswoh-
nungsbau (sogenannte „8-€-Wohnungsbau“) sollen realisiert werden. Außer-
dem soll die bestehende Kita in einen neuen Baukörper mit ca. 140 Be-
treuungsplätzen neu errichtet werden. Das Gebäude der IGL bleibt erhalten.

Ansprechpartner für weitere Fragen: Bezirksamt Wandsbek, Fachamt
Stadt-und Landschaftsplanung, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg , Frau
Fischer, 42881-3456 und Frau Schönwälder-Krauß, Telefon 42881-2135

Manfred Sengelmann

Offizieller Erstflug 19.04.2018

 Am 26.04. die Interkontinental
Verbindung wieder aufgenommen

 Lage des Bebauungsplan 
(Bild: Bezirksamt Wandsbek/Karten-
grundlage: LGV Hamburg)

 Am 30. April wird der Erstflug
gefeiert
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Wir an Ihrer Seite

� Medizinische und 
soziale Rehabilitation für 

Menschen mit psychischen

Ekrankungen 

� Ambulante Jugend- und
Familienhilfe

� Ambulante Pflege

Fuhlsbütteler Damm 83 – 85
22355 Hamburg
 040 53 3 28 - 1400

www.freundeskreis-
ochsenzoll.de

Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 20.04.18:
Platz 1 Frau Liesendahl 8635 Punkte
Platz 2 Frau Solvie und Frau Priehn 15485 Punkte
Platz 3 Frau Dörband 7345 Punkte

und am 04.05.18:
Platz 1 Frau Schwarz und Herr Diaz 17410 Punkte
Platz 2 Frau Bertges und Frau Petersson 12850 Punkte
Platz 3 Frau Dörband und Frau Diaz 11310 Punkte

Skat
Die Ergebnisse vom 20.04.18:
Platz 1 Herr Lasecki 645 3 Punkte
Platz 2 Herr Grupe 567 2 Punkte
Platz 3 Frau Wagner 519 1 Punkte

und am 04.05.18:
Platz 1 Herr Dunker 1262 3 Punkte
Platz 2 Herr Welling 674 2 Punkte
Platz 3 Herr Clausen 524  1 Punkte

Tabelle:
Platz 1 Herr Dunker 11 Punkte
Platz 2 Herr Grupe 7 Punkte
Platz 2 Herr Lasecki 7 Punkte
Platz 4 Herr Koch 6 Punkte
Platz 4 Herr Welling 6 Punkte
Platz 6 Herr Rittmeier 5 Punkte
Platz 6 Herr Schmidt 5 Punkte
Platz 8 Frau Wagner 3 Punkte
Platz 9 Herr Clausen 1 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier
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Kegeln
Beim Kegeln am 18.04.2018 gab es folgende Ergebnisse bei
100 Wurf:
Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt:
Platz 1 Gerda Günther 678 Holz
Platz 2 Uschi Priehn 657 Holz
Platz 3 Christiane Peters 545 Holz

und bei den Jungs:
Platz 1 Max Günther 712 Holz
Platz 2 Felix Welling 694 Holz
Platz 3 Manfred Sengelmann 657 Holz

Kegeln im Juni ist am 20.06. von 16:00 bis 19:00 Uhr auf der Kegelbahn
SCALA, Niedernstegen. Wir hoffen auf viele „9er“ und viele Pudel.

Ihre Uschi Priehn und Klaus Rittmeier

Melden Sie sich bei uns an. 
Wir würden uns dann sehr freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als
neues Mitglied begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel-
Hummelsbüttel Klein Borstel-Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand

Wenn Sie glauben, dass Werbung niemand liest – 
haben wir Sie gerade vom Gegenteil ü� berzeugt!

Anzeigen Annahme:
Telefon 50 24 45

Auch unser Spartopf „MUKKI“ macht von sich Reden. Am 1.Mai
waren in seinem Bauch stolze Euro 58,20. Dafür möchten wir uns
bei den Spendern recht herzlich bedanken. Bitte spenden Sie weiter.
Denn für kleine Aufmerksamkeiten können wir das Geld gut ein-
setzen. Allen Spendern danke! Der Vorstand/Ihr Klaus Reitmeier

Allen Geburtstagskindern wünschen wir viel 
Gesundheit und eine schöne Feier. Der Vorstand
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Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stü�beheide 175,
22337 Hamburg

Gottesdienste im Juni

3. Juni 2018 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pastor Detlef Melsbach

10. Juni 2018 2. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit unseren Pfadfindern
Pastor Deltef Melsbach + Pfadfinder

16. Juni 2018 Samstag
10:00 Uhr Kinderkirche Pastor Melsbach und Team
11:00 Uhr Mini-Gottesdienst Pastor Melsbach und Team

17. Juni 2018 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pastor Detlef Melsbach

24. Juni 2018 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst
Pastor Detlef Melsbach

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Ohlsdorf-Fuhlsbü� ttel
Fuhlsbü� ttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 
Tel.: 411 88 17-0

Nikodemuskirche, Fuhlsbü̈ttler Straße 656

Kirche St. Marien, Maienweg 270 / Ecke am Hasenberge

www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de · E-Mail: info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel im Juni:
Freitag, 22. Juni 2018, um 19:00 Uhr im Kirchsaal der Nikodemuskirche:
Die Gitarrengruppen laden zum Mitsingen ein, eine bunte Mischung aus
alten und neuen Hits, Volksliedern und in unserer Gemeinde beliebte Popu-
larmusik erwartet Sie und Euch.
Sonntag, 24. Juni 2018 um 17:00 Uhr, Konzert in der Kirche St. Marien:
Felix Mendelssohn Bartholdy – Lobgesang mit Jenny Kalbfleisch, Sopran;
Aditi Smeets, Sopran; Dustin Drosdziok, Tenor, der Kantorei St. Marien und
der Hamburger Camerata. Leitung Xaver Schult. Eintritt 15 €, Schüler und
Studenten 10 €, Studierende der Hochschule für Musik und Theater 5 €.
Vorverkauf in den Gemeindebüros.
Sommerfest rund um die Nikodemuskirche am Sonntag, 1. Juli 2018 von
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr: Die Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel feiert
ihr jährliches Sommerfest zusammen mit der Ev. Kita Ohlsdorf und dem ta-
gewerk.fuhle. Vor dem Sommerfest feiert die Gemeinde um 11 Uhr in der
Nikodemuskirche zusammen mit der Ev. Kita Ohlsdorf einen Familien -
gottesdienst.
Gemeindeausflug - Tagesausflug mit dem Reisebus: Dienstag, 31. Juli
2018, zum Schaalsee. Der 24 km² große Schaalsee ist ein See auf der Lan-
desgrenze zwischen Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern.
Er ist einer der tiefsten deutschen Seen. Anmeldung bei Bärbel Mückley,
Telefon (040) 181 622 42, oder in den Gemeindebüros. Die genauen Ab-
fahrtszeiten erfahren Sie nach Ihrer Anmeldung.

Seniorentermine:
Montag, 4. Juni 2018 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der Nikode-
muskirche, Thema: „Vertrauen“ - Geschichten, die davon erzählen, wie sich
durch Vertrauen verschlossene Türen (oder Herzen) geöffnet haben oder an-
deres Unglaubliches geschah
Mittwoch, 6. Juni 2018 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
an der Kirche St. Marien, Thema: „Die Seniorenwohnanlage Alsterberg“
mit Frau Mucke und Pastor Tobias Götting
Montag, 18. Juni 2018 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der Nikode-

muskirche, Thema: „Evangelische Medienarbeit im Rundfunk und im 
Fernsehen“ mit Andrea Kaiser
Montag, 2. Juli 2018 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der Nikode-
muskirche, Thema: Gedächtnistraining
Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde Ohlsdorf-
Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Evangelisch-lutherische Christophorusgemeinde zu

Hamburg-Hummelsbü� ttel
Poppenbü� ttler Stieg 25, 22339 Hamburg
Tel.: 520 19 520, Fax: 520 19 521

Frauenfrühstück
Zu unserem Frauenfrühstück am Sonnabend, den 16. Juni 2018 
von 10:00 – 12:00 Uhr, haben wir als Referentin Frau Wulff-Pfeifer einge-
laden zu dem Thema: „Biblische Bilder von Marc Chagall aus dem Natio-
nalmuseum in Nizza“. Anmeldungen bis spätestens Donnerstag, den 14.6.,
unter 040-209 14 523 (Gabriele Otto) oder im Gemeindebüro (52 01 95 21)

Männerfrühstück
Für den 23. Juni, dem letzten Termin vor der Sommerpause, steht noch
kein Thema fest. Anmeldung bitte bis Donnerstag, den 21. Juni, im Gemein-
debüro (52 01 95 21) oder bei Rainer Beckmann (Tel. 5 38 71 25).

Wir möchten noch einmal auf ein Sportprogramm in unserer Gemeinde
aufmerksam machen: NORDIC-WALKING.

Willkommen ist Jede/r: ob unerfahren oder sportlich aktiv. Hauptsache: wir
tun etwas für unser Wohlbefinden. Und das macht gemeinsam in der Gruppe
einfach mehr Spaß und man bleibt auch eher dabei. Übrigens gilt das Gehen
auf nordische Art als eine der gesündesten Sportarten und ist die Beliebteste
mit der nach langer Abstinenz ein aktiveres Leben beginnt.

Wir treffen uns immer mittwochs um 8:00 Uhr am Teetzparkweg, da wir von
dort direkten Zugang zum Alsterwanderweg haben und auch Parkplätze vor-
handen sind.

Sandra Tesch wird die Gruppe anleiten und ist Ansprechpartnerin für alle
Fragen (Tel. 41 09 31 22 bzw. E-Mail: sandra.tesch@web.de)

Unser Weltladen im Turm ist geöffnet: jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst, zu Gemeindeveranstaltungen, sowie montags und dienstags von 
10:00–12:00 Uhr und mittwochs von 16:00 – 18:00 Uhr.

Gerhild Krieger-Kopperschmidt



St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3, 
22335 Hamburg, Tel.: 040 59 64 00

Gottesdienste im Juni immer um 11:00 Uhr

Sonntag, den 03.06. Großer Festgottesdienst 125 Jahre St. Lukas mit Propst
Dr. M. Vetter, Pastor J. Masch und mit Chor und Orchester. Anschließend
findet ein Empfang im Gemeindehaus statt.

Sonntag, den 10.06. Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor C.-F. Dierking
Anschließend laden wir zum „InfoKirchenCafè“ ein

Sonntag, den 17.06. Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor J. Masch

Sonntag, den 24.06. Familien-Gottesdienst mit Pastor J. Masch, Diakon W.
Heins und Kantorin B. Becker-Foß. Der Kinderchor St. Lukas führt das Kin-
der-Musical „Johannes der Täufer“ im Gottesdienst auf. Vorkonfirmanden
werden getauft.

Kulturpreis der Bezirksversammlung
Hamburg-Nord für 2017

Das Projekt „Migrantpolitan“ auf dem Kampnagel-Gelände gewinnt den
Kulturpreis 2017 der Bezirksversammlung Hamburg-Nord. Die Jury aus Ver-
tretern kultureller Einrichtungen des Bezirks betonte in ihrer Entscheidung,
dass „Migrantpolitan“ ein kultureller Hotspot sei, der vielfältige Beachtung
finde. Durch eine breite öffentliche Wahrnehmung setze er wichtige innovative
Impulse für das Kulturleben im Bezirk. Die Preisverleihung fand am 19. April
in der Zinnschmelze statt, musikalisch begleitet durch das Cuba Quartett.

Der Bungalow, das „Migrantpolitan“, das von Migranten/innen und
Nicht-Migranten/innen geprägt wird, ist „Plattform und Labor“ für die
Kunst, da hier Neues ausprobiert werden könne.

Die Laudatorin Bärbel Hartje (Hochschule für bildende Künste Hamburg)
betonte, dass es sich um ein wahrhaft kosmopolitisches Netzwerk handele. Der
Mensch stehe jenseits aller Kategorien im Mittelpunkt. Davon zeuge ein „Re-
fugees Welcome“-Banner (Flüchtlinge willkommen), bei dem „Refugees“
durchgestrichen und durch „Humans“ (Menschen) ersetzt
worden sei. Alle Menschen könnten „neue Möglichkeiten
des Zusammenlebens einfach ausprobieren“. Bei den zahl-
reichen kulturellen Veranstaltungen im „Migrantpolitan“
müssen sich die Künstlerinnen laut Hartje weder einem Pro-
gramm noch einem Format unterordnen. Dies schaffe auch
kulturell neue Impulse für den Bezirk Hamburg Nord.

Die Preisträger werden bei dieser Arbeit auch dieses
Jahr durch die Spardabank unterstützt. Der Leiter der Un-
ternehmenskommunikation, Dieter Miloschik, übergab
den symbolischen Scheck im Wert von 2500 Euro.

Manfred Sengelmann 
(Auszug aus der Presseinformation)

In der Alster-Dorfzeitung
gelesen

In der Ausgabe April 2018
des Alsterdorfer Bürgervereins
wurde der Redakteur Gerhard
Schultz für 10 Jahre „Schrei-
ben“ für die Dorfzeitung mit
einem Gedicht geehrt. Was für
eine nette Geste. Im Bürgerver-
ein Fuhlsbüttel, in dem Ger-
hard Schultz auch Mitglied ist,

wurde er im Dezember 2017 für seine 55jährige Mitglied-
schaft geehrt. „Ein Glückwunsch im Doppelpack“ – das
darf an dieser Stelle noch einmal gesagt werden.

Manfred Sengelmann
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Bürgerverein Fuhlsbüttel
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22335 Hamburg
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Preisausschreiben
und vieles mehr …

finden Sie auf der Homepage 
des Bü� rgervereins 

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Giese
Rechtsanwälte

Hans J.Giese

• Fachanwalt für Erbrecht

• Zertifizierter Testaments -
vollstrecker (AGT)

• Praxis für Erb- und 
Familienrecht

• Erbrecht, Testamentsvoll -
streckung, Unternehmens-
nachfolge

• Familien-, Unterhalts-, und

Scheidungsrecht

Borsteler Chaussee 17 – 21
22453 Hamburg

Tel. 422 88 00/Fax. 422 69 27
www.rechtsanwalt-giese.de

kanzlei@rechtsanwalt-giese.de

Foto R. Lindenberg

Spielplatz Erdkampsweg 107 
wird wieder betreut

Seit dem 18. Mai sind die Türen wieder ge-
öffnet. Die Suche nach einer Betreuerin war er-
folgreich. Hadjira Ouabed, pädagogische
Betreuerin, ist für alle Kinder zwischen 1 und 6
Jahren jeden Dienstag, Donnerstag, Freitag
9:00–12:00 Uhr vor Ort. Sie kennt den Platz
sehr gut und ist mit der Aktion Kinderparadies
schon lange vertraut. Ihre Kinder wurden schon
damals von Frau Helga Schröder, deren Engage-
ment im Dezember 2017 endete (wir berichtete
in der HEIMATZEITUNG 3/218 darüber), auf

dem Spielplatz betreut. Jetzt hat sie selbst die Spielorganisation übernommen.
Viele haben die Aktion Kinderparadies bei der Suche einer Betreuerin unterstützt.
Auch der Bürgerverein hatte mit seinem Bericht in der HEIMATZEITUNG
3/2018 dazu aufgerufen. Das intensive Engagement aller hat sich gelohnt.

Mit diesem Bericht möchte der Bürgerverein Frau Hadjira Ouabed un-
terstützen und kräftig die Werbetrommel rühren: „Der Spielplatz Erdkamps-
weg 107 ist wieder da!“ Foto und Text: Manfred Sengelmann

 Auch der kleine Bär
kann sich wieder freuen.
Seine kleinen Freunde sind
wieder da.


